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Kreis⸗Blatt 


für 
den Danziger Kreis. 


Ne 39. Danzig, den 25. September 1858. 


Amt lchier Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


110 Diejenige Ortsbehoͤrde, in deren Bezirk ſich der Militairpflichtige Joſeph Kowalenski aus 
Ohra aufhaͤlt, hat mir dies ungeſaͤumt anzuzeigen. 
Danzig, den 11. September 1858. 

ö Der Landrath v. Brauchitſch. 


2. Da ſich in letzterer Zeit Fälle von Tollwuth unter den Hunden nicht gezeigt haben, fo 

wird meine Kreisblattbekanntmachung vom 12. Juli c. worin den Beſitzern von Hunden das Anz 

legen oder Einſperren derſelben aufgegeben war, hiemit aufgehoben. : 
Danzig, den 19. September 1858. 3 

Noe Der Landrath von Brauchitſch. 


3. Diejenigen Ortsbehoͤrden des Kreiſes, in deren Bezirk ſich gegenwärtig die Tageloͤhner⸗ 
wittwe Krieger aus Heiligenbrunnen aufhaͤlt, wird hiemit aufgefordert, mir ſogleich daruͤber 
Anzeige zu machen. ER 

Danzig, den 16. September 1858. 
No. 2017, Der Landrath von Brauchitſch. 


4. Der Hofbeſitzer Joachim Hoppenrath in Guteherberge iſt zum Schoͤppen dieſer Ortſchaft 
ernannt und von mir als ſolcher beſtaͤtigt worden. 
Danzig, den 9. September 1858. n 

i Der Landrath von Brauchitſch 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behoͤrden. 


5. Da die Amtsperiode des Herrn Landſchafts-Direktors zu Weihnachten d. J. ablaͤuft, ſo 
beehre ich mich, in Verfolg der Verfügung der Königlichen Provinzial⸗Landſchafts-Direktion die 
Herren Kreisſtaͤnde des Dirſchauer Landſchaftskreiſes, zur Wahl eines Landſchafts⸗Direktors, ſowie 
gleichzeitig zur Wahl eines Deputirten zum Engern Ausſchuſſe pro 1859 — 64 zu einem Kreis⸗ 
tage nach Danzig in das Lokal des Landſchaftshauſes 
am 9. October d. J., Vormittags 11 Uhr, 

nach Maßgabe der Beſtimmungen der §8 22, 23, 24, 25, 39 und 45 des revidirten Reglements 
Theil II Titel 2 ergebenſt einzuladen. . 5 

In der Kreisberſammlung wird das Votum eines jeden erſchienenen ſtimmberechtigten 
Kreisſtandes zu Protokoll verſchrieben. Richterſcheinende koͤnnen durch Stimmzettel wählen. 
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oder durch ein Kreistags-Mitglied auf dem As e uͤberreicht werde. 
Beſitzer mehrerer Guͤter haben nur eine Stimme. Daſſelbe gilt don denjenigen Guts⸗ 
beſitzern, welche zuſammen nur ein adeliges Gut beſitzen. 

Wer auf dem Kreistage nicht erſcheint oder ſein Votum auf die vorgeſchriebene Art zu 
demſelben nicht einſendet, wird dafuͤr angeſehen, daß er ſich deſſelben für diesmal begebe. 
Schloß Platen, den 9. September 1858 
s Der Wahl⸗Commiſſarius 

b. Platen, 


Laudſchafts⸗Rath. 
6. . Holz und Torf⸗ Auction 
im Rehrunger Forſtrevier. 
Zum oͤffentlich meiſtbietenden Verkauf der Windfaͤlle in ganzen Stämm:n, fo wie fie liegen 
mit Zopf, Aeſten und Stubben, desgleichen des im Belauf Paſewark geſtochenen Torfes, ſtehen MM 
Ort und Stelle folgende Termine an und zwar: 5 
1. Mittwoch, den 29. September c., Vormittags 10 Uhr, 
für den Belauf Paſewark, woſelbſt 90 Klafter trockener Torf von vorzüglicher Qualitaͤt zun 
Verkauf kommen. . 
II. Donnerſtag, den 30. September c., Vormittags 9 Uhr, 

fur den Belauf Bodenwinkel. Das zum Verkauf kommende Holz liegt ſaͤmmtlich an der Sid 

feite des Belaufs vom Dorfe Stutthof an längs der Kaſe bis zum Dorfe Bodenwinkel. 
s 8 III. Sonnabend, den 2. October c., Vormittags 9 Uhr, 
fuͤr den Belauf Proͤbbernau. i = 
Der Verſammlungsort zum Termine ad I. iſt beim Gaſtwirth Miehlke in Junkeracker, ad 11. 
beim Gaſtwirth Gnoyke in Bodenwinkel und ad III. beim Gaſtwirth Ahlert in Proͤbbernau, bol 
wo der Unterzeichnete die Kaufluſtigen zu den Licitationen im Walde abholen wird. | 
Die Verkaufsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht. 5 
Steegen, den 20. September 1858. | 
Der Oberfoͤrſter DO tt o. | 


1. Die in der Altſtadt Danzigs am Radaunenfluſſe belegene große Stadtmühle | 
mit neun Mahlgaͤngen nebſt Graupengang auf der Süͤdſeite und mit acht auf amerikaniſche M 
eingerichteten Mahlgaͤngen, nebſt einem Maſchinengange auf der Rordſeite, ſoll mit den daz 
gehörigen Wohn- und Wirthſchafts-Gebaͤuden und Höfen in einem 
: Sonnabend, den 9. Oktober c., Vormittags 10 Uhr, | 
im Rathhauſe vor dem Stadtrat) und Kämmerer Herrn Zernecke anſtehenden Lieitations⸗Termi, 
bom 1. April 1859 ab auf 12 oder 15 Jahre in Pacht ausgeboten werden. 7 
Die Bedingungen ſind in unferm III. rathhaͤuslichen Geſchaͤfts⸗Bureau einzuſehen. 
Danzig, den 6. September 1858. 
0 Der Magiſtrat. 


8. Dem Publikum machen wir bekannt, daß wir Formulare zur Beſtellung der neuen 
Coupons Weſtpreußiſcher Pfandbriefe, auswärtigen Departements pro 1859162 haben anferkige) 
laſſen und daß ſolche in unſerer Kaſſe taͤglich in den Dienſtſtunden unentgeltlich in Empfang ges 
nommen werden koͤnnen. Die Verzeichniſſe find nach den einzelnen Departements alphabetiſch d 
ordnen und nach Anleitung der in dieſelben aufgenommenen Colonne auszufüllen. Diejenige, 
welche ihre Pfandbriefe verpfaͤndet haben, wollen ſich mit den Pfandinhabern daruber verſtaͤndigen, 


Die Stimmzettel muͤſſen dem Wahlkommiſſarius bor der Eroͤffnung des Kreistages eingereicht, 
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wer die neuen Coupons beſtellt. Ebenſo wollen Diejenigen, welche nach Beſtellung der Coupons 
ihre Pfandbriefe verkaufen, den Kaͤufern mittheilen, daß ſie unter ihrem Namen bereits die neuen 
Coupons beſtellt haben. Doppelte Beſtellungen erſchweren und verzoͤgern das Extraditionsgeſchaͤft. 
Mit dem 1. Dezember a. e. wird die Annahme der Verzeichniſſe geſchloſſen und muß derjenige, 
welcher nach dem erſten Dezember a. e. noch Coupons beſtellt, das Porto fuͤr die Beſchaffung 
derſelben bezahlen, da nur die einmalige Beſtellung bei den auswaͤrtigen Directionen unentgeltlich 
erfolgen kann. Die Coupons hieſiger Departements (gruͤn) werden ohne daß eine Beſtellung 
vorher noͤthig wird, extradirt, der Zeitpunkt, in welchem die Extradition gegen Production des 
Stichcoupons, (Weihnachten 1858) erfolgen wird, ſoll ſpaͤter bekannt gemacht werden. 
Danzig, den 8. September 1858. 5 
Könige. Weſtpr. Provinzial⸗Landſchafts⸗Direktion. 
9. Die in der Altſtadt Danzigs am Radaunen⸗Fluſſe belegene fogenannte 
Weizen Mühle 
aus vier Mahlgaͤngen beſtehend, ſoll in einem 
Sonnabend, den 9. October c., Vormittags 11 Uhr, 
im Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kaͤmmerer Herrn Zernecke anſtehenden Licitations⸗Termin, 
vom 1. April 1859 ab auf 12 oder 15 Jahre in Pacht ausgeboten werden. 
Die Bedingungen ſind in unſerem III. rathhaͤuslichen Geſchaͤfts-Bureau einzuſehen. 
Danzig, den 4. September 1858. Der Magiſtrat. 


Der landwirthschaftliche Verein | 
versammelt sich Freitag den 1. October e., Nachmittags 377 Uhr, im Locale der 


Madame Boldt zu Praust, : 
Tagesordnung: 1. Erledigung mehrerer Vereinsangelegenheiten. 


2. Ueber Winterfütterung, Der Vorstand. 
911. Ein junger Mann, womoͤglich vom Lande, der die Wirthſchaft erlernen will, melde ſich 


Wollwebergaſſe 13. oder kranco Ezerniau bei Prauſt. 


12. Eiſerne Oefen, Kochheerdplatten, Röhrplatten, luftdichte und ord. 
gußeifeene Ofenthüren, mefingue Röhrthüren, Roſtſtäbe, Ofenrohren, 
Ofendrath Häckſelmeſſer, Vorlegeblätter, Speicher⸗ u. Vorhänge: 
ſchlöſſer, Sägen, Striegel u. Kardetſchen, ai email Kochgeſchirre, 
Halfter und Viehketten, Grapen und Keſſelgrapen, eiſerne geschmiedete 
platte und vierkantige Nägel, Pappuägel, ſowie compl. Haus: und Stuben⸗ 
thürbeſchläge, Laden: und Fenſterbeſchläge empfehlen zu billigen Preifen 
GW Nein & Co., Glockenthor 130. 

Vorzüglich ſchöner Culmer Saat⸗Weizen, rothe Klee⸗ und 
Thymothien⸗Saat iſt zu verkaufen Hundegaſſe 92. im Comtoir. 


14. Ein Lehrling kann ſofort oder zum I. Oktober c. in meine Handelsgärtneret 
eintreten. Meldungen: Danzig, Neugarten 6. bei Jul. Nadike. 
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——— Gefunden 

Weſtenzeug iſt am Sandwege gefunden. Der Eigenthuͤmer melde ſich Gotteswalde No. 48. 
16. Ein zuverlaͤſſiger Hofmeiſter, mit guten Zeugniſſen verſehen, ſucht zu Martini eine 
Stelle als Hofmeiſter oder Inſpector. Zu erfragen Kneipab 37. 

17. Ein Sohn ordentlicher Eltern vom Lande kann ſogleich als Burſche in die Lehre 
treten beim Sattlermeiſter Tapezierer und Wagenbauer Wirth Danzig, Vorſt. Graben 66. 


18. Einen ordentlichen Handlungsgehilfen, der polniſch ſpricht, ſucht fuͤr das Material- und 


15. 


Schankgeſchaͤft Fr. E. Schlücker, am Jakobsthor. | 
19. Einen Sohn ordentlicher Eltern vom Lande, der Luft hat das Materialmaaren- und 
Schankgeſchaͤft zu erlernen, ſucht Fr. E. Schlücker, am Jakobsthore. 


200,000 Gulden dne zu gewinnen 

bei der am 1. October ſtattfindenden Ziehung 

der Kaiſerl. Königl. Oeſtreich' ſchen Part-Eiſenbahnlooſe. 

Jedes Obligationsloos muß einen Gewinn erhalten. 

Die Hauptgewinne des Anlehens find: 21mal Wiener 

Währung fl. 250,000, 7imal_ fl. 200,000, 103mal 

fl. 150,000, 90mal fl. 40,000, 105mal fl. 30,000, | 
90mal fl. 20,000, 105mal fl. 15,000, 370mal fl. 5000, 

20mal fl. 4000, 258mal fl. 2000, 754mal fl. 1000. 


Der geringſte Gewinn den mindeſtens jedes Obligationsloos erzielen muß betraͤgt fl. 140 
im 24 Guldenfuß oder 80 Thlr. Preuß. Cour. 1 

Obligationslooſe, deren Verkauf überall geſetzlich erlaubt iſt, erlaſſen wir zum Tages⸗ 
cours (ſiehe Berliner Börſen⸗Coursblatt), nehmen aber ſolche auf Verlangen ſofort nach 
genannter Ziehung weniger 2 Thlr. Preußt. Cour. wieder zuruck. 

Es haben daher auch unſere reſp. Abnehmer, welche jetzt ſchon geſonnen ſind uns ihre 
Obligationslooſe nach erwaͤhnter Ziehung wieder zu erlaſſen, anſtatt des vollen Betrags nur den 
Unterſchied des An- und Verkaufpreiſes von 2 Thlr. Preuß. Cour. fir jedes zu verlangende 
Obligationsloos einzuſenden. (NB, Bei Uebernahme von 7 Obligationslooſen ſind nur 12 Thlr. 
Preuß. Cour. zu zahlen.) 

Ziehungsliſten ſofort franco nach der Ziehung. Auftraͤge ſind direkt zu richten an 


Stirn 8 Greim, 


Staats⸗Effekten⸗ Handlung 
in Frankfurt a. M. 


21. 20 Ntl. Belohnung. 


In der Nacht vom 21. zum 22. dieſes Monats it auf dem Weißhoͤfer Außendeich ein 
Ochſe geſchlachtet und das Fleiſch geſtohlen. Wer den Thäter fo nachweiſet, daß er zur geſetzlichen 
1 gezogen werden kann, dem wird in der Redaktion dieſes Blattes obige Belohnung nachge⸗ 
wieſen. i 
— mn Hm nn md nn ͥ —œ526äH : — —— — 
Nedakt. u. Verleg. Kreisſefr. Manke, Schnellpreſſendr. d. Wedeſſchen Hofbuchdr., Danzig, Jopeng 


